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In den letzten Tagen konnten
Spaziergänger zwischen Bün-
da und Forstwerkhof in Frau-
enkirch beobachten, wie vier
chinesische Künstler Figuren
aus speziell erstellten Schnee-
blöcken zauberten. Innerhalb
weniger Stunden nahm der
Schnee die unterschiedlichs -
ten Formen an und faszinierte
die Zuschauer.

Märchenwelt
Der Besuch der chinesischen
Delegation ergab sich durch
die enge Zusammenarbeit des
Global Risk Forum (GRF) Da-
vos und Shayou Wang, Profes-
sor an der Technischen Uni-
versität von Harbin und Ver-
antwortlicher für das GRF-
Büro in Harbin. Anlässlich der

International Disaster and
Risk Conference (IDRC) von
2008 war Walter Ammann,
Direktor des GRF Davos, be-
eindruckt von der Diskussi-
onsrunde betreffend Erdbeben
in China. Fünf Mal besuchte
Walter Ammann in den letz-
ten drei Jahren Harbin, eine
Stadt, die 1000-mal mehr Ein-
wohner hat als Davos, um sich
über die Situation betreffend
Erdbeben, aber auch der Um-
welt in China zu informieren
und Vorlesungen zum Thema
«Umgang mit Risiken» zu hal-
ten. Dabei entstand auch der
Traum, einen Hauch des Har-
bin «Snow and Ice Festival»
nach Davos zu bringen. Dieser
Traum wurde in den letzten
Tagen wahr. Die Anwesenden
der Eröffnung von «Snow and

Art Harbin – Davos» zeigten
sich beeindruckt von der Prä-
sentation von Yang Jie, Touris-
musdirektorin der Stadt Har-

bin. Für einen Monat entsteht
in Harbin eine ganze Stadt aus
Schnee und Eis mit Eisskulp-
turen, die über 40 Meter hoch

sind, und teilweise auch von
den Besuchern begangen wer-
den können. Aus Schnee ent-
stehen ganze Geschichten,

welche die jährlich über acht
Millionen Besucher in eine
Märchenwelt entführen. Da
muten der Friedensvogel in
der Symondsstrasse, die Pan-
dabären beim Forstwerkhof,
die Eule auf Snowboard beim
Golfplatz beim Mattazentrum
und die Skultpur beim Bünda-
hof sehr einfach an und faszi-
nieren doch die Spaziergän-
ger. 
Auf der Schatzalp stellt eine
filigrane Figur den Frühling
dar, der den Winter vertreibt.
Erstaunlich, was die vier
Künstler aus den Schneeblö -
cken zaubern.

Grössere Ausstellung

Unterstützt wurde das GRF
Davos bei dieser ersten Aktion
von Davos Tourismus. Mit die-
sem ersten Besuch der Dele-
gation aus China soll der
Grundstein für eine grössere
«Snow and Art»-Aktion ge-
legt werden. Das GRF Davos
möchte diese Ausstellung jähr-
lich in einem grösseren Rah-
men wiederholen und dabei
Möglichkeiten nutzen, auf den
Klimawandel aufmerksam zu
machen.

Ein Hauch «Snow and Art Festival»
Durch die enge Zusammenarbeit des Global Risk
Forum (GRF) Davos mit Harbin reiste eine Delegation
von chinesischen Künstlern nach Davos und
produzierte in den letzten Tagen fünf Schneeskultpuren.
Die grösste davon mit zwei auf vier Metern vor dem
Berghotel Schatzalp.

Astrid Heinrich, Event-Koordinatorin GRF Davos

Bekanntes in der Ferne: Chinesische Besucher betrachten auf der Schatzalp die zwei mal vier Meter
grosse Schneeskulptur der Künstler aus Harbin. Foto swiss-image

«Wollt ihr etwas in eurer Ge-
meinschaft verändern?» –
«Tut ihr etwas, was eurem
Umfeld hilft?» – «Seht ihr
Probleme in der Schweiz?»:
Fragen, auf welche niemand
der Klasse G5b antwortet. «In
eurem Land möchte ich le-
ben», so die prompte Reak -
tion von «Global Changema-
ker» Elsabe van Vuuren (17-
jährig, aus Namibia). In ihrer
Aussage steckt nichts Vor-
wurfsvolles, eher etwas Ermu-
tigendes. «Wenn ihr in eurem
Land nichts seht, was ihr ver-
bessern könnt, so helft ande-
ren Ländern. Macht eure Mit-
menschen auf die Missstände
in anderen Nationen aufmerk-
sam. Ihr habt der Welt sehr
viel zu bieten», richtet sie sich
eindringlich an die Schülerin-
nen und Schüler.

Stimme der Zukunft
Elsabe gehört zu den rund 250
Jugendlichen im Alter von 16
bis 25 Jahren, welche dem
Netzwerk «Global Change-
makers» angehören, also ganz
individuell, aber gleichermas-
sen passioniert für die Bewäl-

tigung gesellschaftlicher Pro-
bleme kämpfen. Die interna-
tionale Organisation «British
Council» hat das Netzwerk
vor knapp zwei Jahren ins Le-
ben gerufen, und bereits sind
junge Visionäre aus rund 60
Nationen bei den «Change-
makers» vertreten. 6 von ih-
nen – gewählt aus den eigenen
Reihen – dürfen jeweils als
jüngste Teilnehmer ans WEF
nach Davos reisen. Als Men-
schen, die nicht aus Gründen
des Profits, sondern mit der
Hoffnung auf soziale Gerech-
tigkeit handeln. Als Stimme
der Gegenwart und vor allem
der Zukunft.
Neben Elsabe, die sich in ihrer
Heimat unter anderem um
HIV-Waisen kümmert, gestal-
ten Sarah Nkhoma (19, Mala-
wi), Charlie Young (16, Gross-
britannien), James Chatepa
(16, Malawi), Ohm Gore (19,
USA) und Meeran Karim (18,
Pakistan), das WEF 2009 mit.
Letztere ist nicht in der
SAMD anwesend, da Yousaf
Raza Gillani, der Ministerprä-
sidenten ihrer Heimat, sie
zum Frühstück eingeladen
hat…

Auftrag an Englischlehrer

Die anderen fünf teilen im
Biologie-Zimmer ihre tief per-
sönlichen Erfahrungen mit
den Davoser Jugendlichen, er-
mutigen sie zum Handeln, ja
bitten sie um ihre Unterstüt-
zung. So etwa Sarah, die, wie
auch James, in Malawi mit
verschiedenen Aktivitäten
versucht, das Bewusstsein
der jungen Bevölkerung für
HIV/Aids zu erhöhen. Die
grösste Schwierigkeit: «Die
Regierung unseres Landes ist
sehr konservativ und noch im-
mer gegen Verhütungsmittel»,
entrüstet sie sich. «Helft uns,
Druck auf sie auszuüben, zum
Beispiel mit Briefen.» Char-
lies Bitte ist eine andere. Der
Londoner, der sich mit Leib
und Seele dem Thema «Klima-
wandel» verschrieben und in
seiner Schule einen Umwelt-
Rat gegründet hat, betraut
SAMD-Englischlehrer Ruedi
Meyer gleich mit der Aufgabe,
der Klasse den Film «An In-
convenient Truth» zu zeigen.

WEF-Kontroverse
Den «Global Changemakers»
gelingt es auf Anhieb, die
Schülerinnen und Schüler mit
ihrer offenen, bodenständigen
und humorvollen Art einzu-
nehmen. Die gegenseitige
Sympathie zeigt sich am regen
Interesse, welches Klasse und
«Changemakers» einander
entgegenbringen. So meint
Ohm, der in seiner Schule ei-
ne Anlaufstelle für diskrimi-
nierte homosexuelle Schüler
ins Leben gerufen hat, am
Schluss der Gesprächsrunde
lächelnd: «Ich würde viel lie-

ber hierbleiben, als ins Kon-
gresszentrum zu gehen.»
Denn die Schüler und die
«Changemakers» sind sich
über die kontroverse Rolle,
die das Wirtschaftsforum
spielt, einig. «Da wird über
Armut diskutiert, während
mit Fahrten in Luxuslimousi-
nen das Geld aus dem Fenster
geworfen wird», beschreibt
ein Schüler unter allgemei-
nem Kopfnicken. Sarah relati-
viert: «Natürlich kommen 
einige Teilnehmer bloss zum
Knüpfen von Geschäftskon-
takten nach Davos. Aber es
hat auch viele, welche sich

wirklich aktiv für Veränderun-
gen einsetzen.»

Schneeballeffekt
Sich aktiv für Veränderungen
einsetzen: Das ist es, was die
«Global Changemakers» tag-
täglich tun, im Wissen darum,
dass «die Jugend die mächtige
Waffe der Wahrheit ist», wie
Elsabe es ausdrückt. Sätze wie
«Fangt mit Kleinigkeiten an,
dann gibt es bald einen
Schneeballeffekt», «Schon die
kleinste Spende macht einen
grossen Unterschied» oder
«Nichts gegen die Missstände

auf dieser Erde zu unterneh-
men, ist gefährlich», klingen
aus dem Mund der jungen Vi-
sionäre mehr als glaubhaft.
Sie rütteln wach. Armut,
Krankheit, Kriminalität, poli-
tische Instabilität haben plötz-
lich ein Gesicht. Der Taten-
drang der «Changemakers»,
ihre Überzeugung und ihre
Hoffnung auf eine gerechtere
Zukunft wirken ansteckend.
Und die Davoser Jugendlichen
spüren: Der Wille ist der Weg.

Weitere Informationen unter www.global-

changemakers.net. Jeder kann ein «Glo-

bal Changemaker» werden!

Die mächtige Waffe der Wahrheit
Sie sind jung, innovativ und setzen sich leidenschaftlich
für eine bessere Welt ein: Die «Global Changemakers»,
welche von der internationalen Organisation «British
Council» miteinander vernetzt und gefördert werden. 
5 der insgesamt rund 250 Aktivisten waren am Freitag
bei Fünftklässlern der Alpinen Mittelschule (SAMD) zu
Besuch. Sie gaben der sozialen Ungerechtigkeit
ebenso ein Gesicht wie dem Potenzial, die Gesellschaft
zu verändern. Kurz: Sie rüttelten wach.

Marlène Clemenz

«Changemaker» Ohm Gore (l.) teilt seine Erfahrungen mit Schülern der SAMD. Foto mc
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